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Di# Eingrifte de# Landeaherrn in di # Foratwirtachaft waren
für da# Landaehaftebild vonrgroSer Bedeutung , d# di # Waid-
beatände nicht noch atürher gelichtet wurden.

C. Der Wandel der Herreehafteverhältnieae

Zur Zeit der Gründung der Waldhufendörfer and her # danach waren
die horrechafteverhältniaae auf der Enz- Nagold - Platte etwa wie
folgt!
Die Orte i # endlichen and aüdweatlichen Teil gehörten den Pfalz-
grafen von Tübingen , die früher Grafen de# Hagoldgau # waren.
Ihr Beaitz war in drei Herreehaften aufge teilt.
- Herraehaft Alten # teig ( ginaerafeld und Ettmanneweiler)
- Herreehaft Bernech (Sehnieh , Gaugenwald)
- Herreehaft ßuiaeh
Da# Zentrum der Enz- Nagold - Platte und dwr Horden , eowie die eüd-
weetliehe fehe , gehörten den Grafen von Calw.
- Herreehaft Vogtaberg (Aichelberg , Neuweiler , Hoffetett , Aieh-

halden , Oberweiler)
- Herreehaft Hornberg ( Hornberg und Zwerenberg)
- Qrafeehaft Calw ( Oberhollbaeh , Eberepiei , Oberreichenbaeh,

SpeShardt , diene1 #barg , Igel #loch , Siehdiehfür , Maiaenbaeh,
Schömberg , Unterlengenhardt , Agenbach , Martinemooe)

- Grafeehaft Zavelatein ( REtenbach , Würzbaeh , Weltenechwann,
Haielaeh , Oberheliwangen)

- Herraehaft Liebenzell ( Oberlengenhardt , Beinoerg , Schwarzen¬
berg)

- Herraehaft Neuenbürg (Engelabrand , Granbach , Kapfenhardt,
Salnbaeh , Waadrennach)

Langenbrand gehörte den Herren von Straubenhardt , die vermutlich
ein Dien ^tmannengeaehlecht der Grafen von Eberatein warnen.
Die einzelnen Dörfer wecheeiten oft den ßeaitzer und wurden
manchmal auf ge teilt.
Im Lauf der Zeit gelang ea den Grafen und ap &teren Herzögen von
Württemberg , die ganze Enz- Nagold - Platte unter ihren ßeaitz zu
bringen . Die Herraehaft Altena teig ging mit der Grafeehaft
Tübingen durch Heirat ( 1342 ) an die Hohenberger über . Bereite
zu dieaer Zeit zeigte zieh Baden an der Herrachaft Altenateig
intereaaiert . Da die Hohenberger einige Teilungen vornehmen,
verarmten aie und ao wurde die Herrachaft Altenateig 1398 badiaeh.
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I* Jahr # 1603 kauften di * Württambargar di * Harraohaft Altan-
ataig . Di* Herraehxft Berneek kam bereite 1440 an Württem¬
berg , nachdem ai * in mahreran Härdan gaweeen war . Doch dann
kam ai * ia Reaitz *in *r raieharitteraehaf tliehan Familie,
dar Gültlingen , di * ai * bia 1&Q5 beaaßen . Dar Hauptatamm dar
Crafan von Calw erloach ia 13 . Jahrhandert . Di* Beaitzengen
dar Orafaehaft Calw kamen in di * Hände dar Schwiagarabhne daa
lata tan Grafen von Calw and wardaa nach and nach an Württan-

bargbmwgkaeft , damit war dar nittlara Twil dar Knz- Nagcld-
Platt * ab134ß aia Yail württanbarga . Zavalataln kam 1532 an
Württemberg , Lieaenzell gelangte 16Q3 zuaamean mit Alten¬
ateig darch Kanf an Württemberg dar ndrdliehet * Teil der Graf-
aeh ^ft Calw , die Harrachaft Neuenbürg war bereite 1323 württem-
bergiaeh . So gelang aa daa WÜrttembargern darch geaialte Poli¬
tik , die Zza- Wagold- Platte ia ihren dealte za bringen and h den ia
dienern Bereich zur de kendr Ragen . Diaaea Ziel hatte Württemberg
1603 erreicht . Für die WaldhaiendSrfar idt diaae politiaeha
Sntwieklang inaofarn von^Badeatang , ala nie alle zeit ca.
300 bim 600 Jahren aaf de man Iben iwrritorien liegen . Se galten
für aie die gleichen Geaetze , Verordnangen and Rechte hin-
aichtlieh * dar Land- and Foratwirtachaft , warn zieh worallem
bei dar Aafwertang daa Waiden aaawirkte , zewie bei der An-
aiedlang wen Tagldhnarn nach dem 30 - jährigen Krieg . Die Kin-
führang dar Reformation erfaßte die ganze Znz- Nagold - Platte
and ao antatanden in religidaer Hinaieht keine Unteraehieda.

IV. Verändaranc *n daa Siadlangaoildaa vom 1? . Jahrhandart bia 1930

A. Die Aafwertang dea Waiden

Jnhrhandertelang , aeit dar Bedang ward* der Waldbaatand atMndig
verringert . Die offene Waldlandaehaft prägte daa Bild dar Snz-
Wagold- Platte bia zam Beginn daa 18 . Jahrhandarta . Nach dem
30jUrig *a Krieg aetzt * die Aafwertang daa Waldaa ein , die darch
die F18a *rei bedingt war . Daa 18 . Jahrhanoert wer die Blütezeit
dar FlBSarei and daa Holzhandala . Die Orandharren erkannten die
ßadaatang dea Bolzhandela . 1723 warden in allen Gemeinden die
Foratfläehan genaa varaaesen . Die aoizgerechtigkeitan , die die
Baaorn genoaaen wurden eingaachrankt . Dagegen wahrten eich Baaarn,
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